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Jetzt komm ich!
W
er
bi
n
ic
h?

Wie bin ich eigentlich wirklich?

Wie findenmich die anderen?

Bin ich etwas Besonderes?

Bin ich cool? Wen findet Jesus cool?

Wasmache ich mit meinen Gefühlen?
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1. ❖ Jede Sekunde werden drei Menschen auf der Welt geboren. Jeder ist von Geburt
an einzigartig und etwas Besonderes.
Was ist an dir einzigartig? Was unterscheidet dich von allen anderen Menschen?

2. ❖ Beantworte für dich die Fragen aus dem „Reli-Freunde-Buch“.
Wer will, kann seine Antworten der Klasse vorstellen.

3. ❖ Wenn du über dich nachdenkst, welche Fragen fallen dir dann ein?

Mein Reli-Freunde-Buch

Name
Geburtstag
Mein liebstes Fach in der Schule
Was ich besonders gut kann
Was ich nicht so gut kann
Wo ich mich am wohlsten fühle
Wo ich mich unwohl fühle oder wovor ich Angst habe
Mein Tipp gegen Angst und schlechte Laune
In Religion bin ich am meisten gespannt auf
An Religion hat mir bisher am besten gefallen
Was mir zu Religion sonst noch einfällt



10 Wer bin ich?

Wie bin ich wirklich?

1. ❖ a)Das ist das Zimmer von Selina. Beschreibt, was ihr alles in ihrem Zimmer
entdecken könnt.

b)Was könnten die einzelnen Gegenstände über Selina aussagen?

2. ❖ Was könnten andere über dich erfahren, wenn sie dein Zimmer betreten wür-
den? Welche Gegenstände sind dir besonders wichtig? Male dein Zimmer.

3. ❖ a) Verfasse zu deinem Vornamen ein Akrostichon. Formuliere zu jedem Buch-
staben eine Eigenschaft oder einen Satz, der gut zu dir passt.

b)Gestalte deinen Namen auf kreative Weise in deinem Heft.

4. ❖ a) Entwirf mit Hilfe von Zeitschriftenbildern, -titeln und -wortfetzen eine Collage
mit der Überschrift: „Das bin ich!“ Erwähne deinen Namen nicht.

b)Versucht die verschiedenen Collagen euren Mitschülern zuzuordnen.
c) Wer will, kann seine Collage anschließend erklären.

5. ❖ Genau wie ich? Suche jemanden,
• der im gleichen Monat wie du geboren ist,
• der das gleiche Hobby hat wie du,
• der das gleiche Lieblingstier hat wie du,
• der das gleiche Lieblingsessen hat wie du,
• der ebenso viele Geschwister hat wie du,
• der in deiner Nähe wohnt.

Akrostichon,
S.193

Collage,
S.194
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1. ❖ Benenne, was die verschiedenen Leute über Simon denken.

2. ❖ Was denkt Simon wohl über sich selbst?

3. ❖ Untersuche, weshalb die verschiedenen Personen so unterschiedliche Meinun-
gen von Simon haben könnten.

4. ❖ Gestalte in deinem Heft eine Seite über dich: In die Mitte „So viel ist sicher: Alter,
Größe ...“. Darum herum verschiedene Sprechblasen. Was könnten verschiedene
Menschen über dich denken? Für die Sprechblasen „Lehrer/in“ und „Freund/in“
kannst du nachfragen.

Das ist Simon. Simon ist 12 Jahre alt. Er wiegt 48 kg,
ist 1,58 m groß und hat Schuhgröße 39. So viel ist sicher.
Aber was sagen die anderen?

Mutter: Eigentlich ist Simon
ein ruhiger und gewissenhafter
Typ. Seine Geschwister sind
viel lebhafter.

Sein Freund Max: Er kann
super skaten. Manchmal gibt
er ein bisschen an.

Schwester: Simon nervt.
Oft sagt er überhaupt nichts.
Er macht sich zu viele
Gedanken.

Heftführung,
S.196

So oder so?

Lehrerin: Auf Simon kann man
sich verlassen und er weiß viel.
Aber oft quatscht er zu viel.

Fußballtrainer: Simon ist eigentlich
kein schlechter Fußballer. Aber er fehlt
oft im Training und hält sich nicht an die
Anweisungen. Er ist nicht so zuverlässig.

Nachbar: Simon ist
ganz schön frech.


